
Der Zar und das Hemd 

Eines Tages wurde der Zar schwer krank. Es kamen viele Ärzte und kluge 

Männer zum Zaren, keiner aber wusste, was man tun sollte. Nur einer sagte: „Ich 

weiß, was man tun muss. Man muss ein Hemd bringen. Das muss das Hemd eines 

glücklichen Mannes sein. Wenn der Zar dieses Hemd anzieht, ist er gesund.” 

Der Zar rief seine Soldaten und sagte: „Geht und sucht einen glücklichen 

Mann. Nehmt diesem Mann sein Hemd und bringt es mir“. 

Die Soldaten suchten lange nach dem glücklichen Mann, aber sie konnten 

keinen finden. Der eine Mann war reich, aber krank, der andere war gesund, aber 

er hatte kein Geld, der dritte hatte schlechte Kinder, der vierte liebte seine Arbeit 

nicht, der fünfte hatte eine böse Frau usw.  

Einmal ging der Sohn des Zaren spazieren. Er kam an einem kleinen Haue 

vorbei. Da hörte er einen Mann sagen: „Wie glücklich bin ich. Ich habe heute viel 

und gut gearbeitet. Meine Arbeit hat mir Freude gemacht, dann haben wir gut 

gegessen, und nun kann ich schlafen gehen“. Da sagte der Sohn des Zaren zu 

seinen Soldaten: „Geht und bringt mir das Hemd dieses Mannes“. 

Nach einiger Zeit kamen die Soldaten zurück und sagten: „Der Mann ist 

sehr arm, er hat kein Hemd“.  


